
 
 

 

 

Bezahlkarten-Updates und Änderungen 

Release 29.10.2024 

 

Untenstehend sehen Sie die Neuigkeiten aus dem letzten Release. 

Thema  Beschreibung 

Textergänzung, wenn 

bei Anlage der Karte 

die AZR-Nummer 

bereits vergeben 

wurde 

Stand vor dem Release:  

• Wenn eine weitere Bezahlkarte mit einer bereits vergebenen AZR-Nummer angelegt 

wurde, gab es bisher lediglich den Hinweis, dass die AZR-Nummer bereits vergeben 

wurde, ohne weitere Hinweise. 

 

Das wurde verändert und verbessert:  

• Sollte eine Karte bereits in einer anderen Kommune angelegt sein, wird ein genauer 

Hinweis angezeigt, welcher Kommune die Bezahlkarte zugeordnet ist.  

• Die Karte kann auf Wunsch mit dem Button „Umhängen“ direkt in die eigene 

Kommune umgehängt werden. 

 

 

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Verringerung des Verwaltungsaufwandes – die Bezahlkarte kann direkt in die eigene 

Kommune umgezogen werden. Bei Bedarf kann die zuständige Kommune direkt 



kontaktiert werden, ohne dass Zwischenschritte über den PayCenter Support nötig 

sind. 

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 

• Keine Auswirkung, da nur der interne Prozess für die Kommunen verbessert wurde. 

Erweiterung der 

Ansicht des 

Sammelkontos 

Stand vor dem Release:  

• In der Sammelübersicht gab es nur beschränkte Anzeigemöglichkeiten. 

 

Das wurde verändert und verbessert:  

• Die Spalten in der Sammelkonto Übersicht wurden erweitert. Es wurden die Spalten 

„AZR-Nummer“, „Bezahlkarten-ID“, „Vorname“ und „Nachname“ ergänzt. Die Spalte 

„Empfänger“ wurde in „Gegenkonto“ umbenannt, um eine eindeutigere Anzeige zu 

gewährleisten. 

 

 

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Bessere Nachvollziehbarkeit des Sammelkontos. 

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 

• Es wurden interne Verwaltungsprozesse für die Kommunen verbessert. Dies hat 

keine Auswirkungen auf die Leistungsempfänger. 

Anzeige 

Bargeldbezug der 

Leistungsempfänger 

für Kommunen 

Stand vor dem Release:  

• Bisher konnten Bargeldabhebungen von der Kommune nicht nachvollzogen werden.  

 

Das wurde verändert und verbessert:  

• Unter „Leistungsempfänger bearbeiten“ > „Guthaben verwalten“ werden nun neben 

der letzten drei Aufladungen auch die Bargeldabhebungen der letzten 3 Monate 

angezeigt. 



• Bitte beachten: Bargeldabhebungen am Geschäft werden erst ab dem Release 

vom 29.10. angezeigt. Abhebungen am Geldautomaten werden auch nachträglich 

angezeigt. 

 

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Bei Rückfragen und Beschwerden der Leistungsempfänger bezüglich 

Bargeldabhebungen können Sachbearbeiter Einblick in die Bargeldabhebungen 

erhalten und die Aussagen des Leistungsempfängers nachvollziehen. 

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 

• Bessere Hilfeleistung seitens der Kommune an die Leistungsempfänger möglich. 

Auswahl mehrere 

Leistungsempfänger 

für Änderungen 

Stand vor dem Release:  

• Alle Verwaltungsmöglichkeiten konnten nur einzeln pro Leistungsempfänger 

ausgeführt werden. 

 

Das wurde verändert und verbessert:  

• Mit dem neuen Update können einzelne Änderungen für mehrere 

Leistungsempfänger gleichzeitig durchgeführt werden. Dies findet über die 

Gruppenfilter statt.  

• Die möglichen Änderungen sind:  

o Ad-Hoc-Aufladungen oder Ad-Hoc-Abbuchungen über den Button 

„Guthaben“ 

o Einstellung der Limits (Bargeldabhebe-Limit und Freibetrag) über den Button 

„Limits“ 

o Kartenkündigungen über den Button „Kartensperrung“ 

• So funktioniert es:  

o Wählen Sie im Menü „Leistungsempfänger bearbeiten“ unter „Gruppensuche 

nach Filter“ den gewünschten Filter aus.  

o Anschließend können Sie wie gewohnt über das Pfeil-Icon einzelne 

Leistungsempfänger aufrufen oder mit Klick auf das Kästchen links vor dem 

Namen mehrere Leistungsempfänger anwählen. Mit Klick auf das oberste 

Kästchen in der orangenen Überschriftenzeile wählen Sie alle 

Leistungsempfänger der Tabelle aus. 

o Geben Sie anschließend die gewünschte Änderung ein, indem Sie auf den 

jeweiligen Button klicken und die Änderung durchführen. 

o Alle Änderungen sind freigabepflichtig und müssen von einem 

Freigabeberechtigten im 4-Augen-Prinzip freigegeben werden! (Siehe 

nächster Stichpunkt für genaueres zum Freibetrag) 

• Hinweis zur Freibetragsänderung:  



o Einzeländerungen zum Freibetrag, die direkt in der Übersicht eines einzelnen 

Leistungsempfängers durchgeführt werden, benötigen wie gehabt keine 

Freigabe durch eine weitere Person, sondern werden direkt durchgeführt.  

o Bei Mehrfachänderungen des Freibetrags benötigt es die Freigabe eines 

Freigebers oder Admins im 4-Augen-Prinzip.  

o Die Freigaben erscheinen unter dem Reiter „Freibeträge freigeben“ im Admin 

Bereich und erfolgen nach dem gewohnten Prinzip. 

 

 

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Änderungen können nun schneller durchgeführt werden und es muss nicht mehr 

jeder Leistungsempfänger einzeln bearbeitet werden. 

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 

• Es wurden interne Verwaltungsprozesse für die Kommunen verbessert. Dies hat 

keine Auswirkungen auf die Leistungsempfänger. 

Bugfix Sortierung der 

Tabelle nach Datum 

Stand vor dem Release:  

• Tabellen mit Datumsspalten wurden nicht immer über mehrere Seiten hinweg richtig 

sortiert. 

 

Das wurde verändert und verbessert:  

• Dies wurde behoben und funktioniert nun. 

 

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Problemlösung bei der Sortierung. 

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 

• Keine Auswirkung, da nur der interne Prozess für die Kommunen verbessert wurde. 



Aufladungen der 

Kommune werden bei 

Leistungsempfängern 

nun mit der richtigen 

Bezeichnung 

angezeigt 

Stand vor dem Release:  

• Bei einer Aufladung seitens der Kommune wurde einem Leistungsempfänger in 

seiner Umsatzübersicht bisher der Name der legitimierten Person angezeigt (z. B. 

Landrat Mustermann).  

  

Das wurde verändert und verbessert:  

• Es wird nun nicht mehr die legitimierte Person angezeigt, sondern der Name der 

Kommune (z. B. Landkreis Musterstadt). 

 

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Kein Einfluss auf die Kommune. 

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 

• Besseres Verständnis für den Leistungsempfänger in seiner Umsatzübersicht. 

Aktualisierung des 

Rollen-PDFs 

Stand vor dem Release:  

• Unter dem Menüpunkt „Admin Bereich“ > „Benutzer- und Rechteverwaltung“ ist bei 

der Anlage eines neuen Sachbearbeiters ein PDF mit allen Informationen zu den 

bestehenden Rollen verlinkt. 

  

Das wurde verändert und verbessert:  

• Das PDF wurde aktualisiert.  

• Es wurde die Rolle „Admin fachlich“ hinzugefügt. Außerdem wurde die 

Umsatzübersicht des Sammelkontos und die Einzelfreigaben der IBANs hinzugefügt. 

 

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Aktuelle Version der Rollenübersicht vorhanden. 

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 



 

 

• Die internen Abläufe in der Verwaltung der Kommunen sind nun optimiert, ohne 

dass dies Auswirkungen auf die Leistungsempfänger hat. 


